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Herren Verbandsliga Gr. Mitte

TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III : TG 1953 Langenselbold II 
Samstag, 04.12.2021, 18:30 Uhr

TG 1953 Langenselbold II stockt Punktekonto gegen TTC 
RhönSprudel Fulda-Maberzell III auf

Nach hartem Kampf entführten die Gäste der TG 1953 Langenselbold II am vergangenen Samstag
in der Herren Verbandsliga Gr. Mitte beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim TTC RhönSprudel
Fulda-Maberzell III. Wie knapp es im Spiel wirklich zuging, zeigt auch ein Blick auf das
Satzverhältnis von 32:26. Spielentscheidend war insbesondere das untere Paarkreuz, welches alle
vier Einzel erfolgreich gestalten konnte. Den feierlichen Schlusspunkt unter das 8. Saisonspiel des
Auswärtsteams setzte Artur Dieser. Nach diesem auch trotz Ersatzgestellung erzielten Sieg haben
die Spieler um den Einser Andre Winkler nun 8 Siege auf dem Tabellenkonto.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen Kosler / Echaveguren die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung
noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Wilhelm / Dutta ihren Gegnern Winkler /
Dieser letztlich beim 6:11, 7:11, 13:11, 11:13 nicht gefährlich sein. Bei ihrer 1:3-Niederlage gegen
Beck / Burkard konnten Hodes / Kramer anschließend den Punkt für die Gäste trotz des Gewinns
des ersten Satzes nicht verhindern. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:
2. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Nur einen Satz verlor indessen Arno Kosler bei
seinem Sieg in vier Sätzen gegen Nils Rau und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft.
Manuel Echaveguren gewann danach sein Spiel gegen Andre Winkler eher ungefährdet mit 11:8, 15:
13, 14:12. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch.
Mathis Wilhelm hatte im Match gegen Dirk Burkard am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerte
somit einen Punkt für das Team bei. Eine umkämpfte Niederlage gab es dagegen für Johannes
Hodes beim 2:3 gegen Calvin Beck. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Punkten
Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel insgesamt war. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Beim 0:3 gegen Artur Dieser fand
Paul Kramer von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Rahil
Dutta hatte gegen Ingo Korn bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig auszurichten. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III und TG 1953 Langenselbold
II. Es dauerte eine Weile, bis Arno Kosler seine Fünf-Satz-Niederlage gegen Andre Winkler
quittieren musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das
Einzel insgesamt war. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Manuel Echaveguren die Partie mit
1:3 gegen Nils Rau abgab. Mathis Wilhelm bezwang Calvin Beck in einem sehr ausgeglichenen
Spiel erst im Entscheidungssatz, also folglich mit 3:2 Sätzen. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel
der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Die richtige Taktik hatte Johannes Hodes beim Erfolg in drei Sätzen
gegen Dirk Burkard von Beginn an. Chancenlos war indessen danach Paul Kramer gegen Ingo Korn
nicht, aber mehr als ein 10:12, 16:14, 5:11, 6:11 sprang nicht heraus. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Artur Dieser wurden am Nachbartisch Rahil Dutta unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Da war final wirklich nichts zu holen. Hierbei überließ Dutta seinem Gegner im zweiten
Satz nicht mal einen Punktgewinn.
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Nach diesem Ergebnis wird der TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III am 11.12.2021 gegen den
TTC Salmünster 1950 versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins
nächste Spiel am 05.12.2021 gegen den SV Buchonia 1912 Flieden mitnehmen.

 Statistik:
 TTC RhönSprudel Fulda-Maberzell III

Doppel: Kosler / Echaveguren 1:0, Wilhelm / Dutta 0:1, Hodes / Kramer 0:1 
Einzel: A. Kosler 1:1, M. Echaveguren 1:1, M. Wilhelm 2:0, J. Hodes 1:1, P. Kramer 0:2, R. Dutta 0:2 

 TG 1953 Langenselbold II
Doppel: Winkler / Dieser 1:0, Rau / Korn 0:1, Beck / Burkard 1:0 
Einzel: A. Winkler 1:1, N. Rau 1:1, C. Beck 1:1, D. Burkard 0:2, I. Korn 2:0, A. Dieser 2:0


